
VERBANDSLIGA für C-Junioren  

MEISTERRUNDE 

F.C. Hansa Rostock U14  :  FC Mecklenburg Schwerin U15     3 : 3    ( 1 : 3 ) 

 

Heute sollte es wieder gegen den aktuellen Tabellenführer gehen. Nach zwei Siegen 

standen dort die großen Jungs von Mecklenburg Schwerin. Wieder wollten wir dieses 

ändern. Wie alle Teams hatten auch wir mit Krankheiten und Verletzungen zu 

kämpfen. Trotzdem wollten wir heute ein gutes Spiel abliefern und die drei Punkte in 

Rostock behalten. 

Bei wider Erwarten gutem Wetter ging es also kurz vor Mittag los. Zwar hatten wir die 

erste Möglichkeit, aber mit ihrer ersten halben Chance machten die Gäste ihren 

ersten Treffer. Da waren gerade mal 3 Minuten vorbei. Wie es meistens ist, 

versuchten sie nun auch gleich nachzulegen. Leider gelang es ihnen auch. Zwei 

Minuten nach dem ersten Treffer nutzten sie einen Eckball, um den Ball sauber in 

unserem Dreiangel zu versenken. Und fast hätte es sogar gleich noch einmal bei uns 

geklingelt. Das wäre aber dann auch zu viel des Guten gewesen… 

Stattdessen fingen sich die jungen Hanseaten wieder und verlagerten das Spiel mehr 

in das Mittelfeld und machten es ausgeglichener. Immer wieder versuchten nun auch 

unsere Jungs zu Möglichkeiten zu kommen. Zunächst jedoch noch nicht von Erfolg 

gekrönt. Dann eroberte sich Leo vor dem eigenen Strafraum den Ball und nutzte die 

sich auftuenden Lücken zu einem Konter. Mit einem Doppelpass an der 

Strafraumgrenze wurde dann auch die letzte Defensivreihe der Schweriner 

ausgespielt und er hatte nur noch den Torwart vor sich. Kurz geschaut und mit 

Schmackes um den Torwart herum in den langen Winkel, erzielte er den 

Anschlusstreffer.  

Nun wollten auch wir nachlegen und machten etwas auf. Die nächste Möglichkeit 

hatten aber wieder unsere Gäste. Zunächst rettete noch die Latte. Doch plötzlich pfiff 

der Schiri Foulelfmeter gegen uns. Da Leander den noch halten konnte und auch der 

Nachschuss nur hinter dem Tor gegen das Gitter schlug, waren wir weiter im Spiel. 

Leider nicht lange. Denn den nächsten Schweriner Eckball durften wir wieder aus 

unserem Netz holen und lagen kurz vor der Pause wieder mit zwei Toren Differenz 

zurück. 

 

 

 



 

 

Nach der Pause wollten es unsere Jungs aber noch mal wissen. Mit Power drückten 

sie die Schweriner in die eigene Hälfte. Immer wieder kamen diese nun einen Schritt 

zu spät. Auch dem Schiri gefiel dies nicht und nach einigen Ermahnungen folgte dann 

auch die erste Gelbe Karte des Spiels. Kurz darauf bekam Tim einen Pass in den 

Strafraum gespielt. Da hieß es nicht lange fackeln und wieder ab den langen Winkel 

mit dem Ball. Der Anschluss war wiederhergestellt.  

Immer wieder tauchten wir nun am und im gegnerischen Strafraum auf. Noch war 

immer ein Bein oder der Torwart dazwischen. Dann das nächste Foul mit Gelber Karte 

für die Schweriner. Das nahmen die Jungs (oder die Zuschauer) als Omen. Und … 

passte – der vielumjubelte Ausgleich war geschafft. Und wie? Max bekam den Ball 

und legte ihn an mehreren Spielern vorbei zu Matheo. Der sicherte ihn und sah den 

links durchstartenden Mattis. Pass zu diesem und der stand allein vor dem Torwart. 

Ohne lange zu überlegen flach an ihm vorbei und drin war das Ding. 

Das Spiel neigte sich inzwischen dem Ende entgegen. Aber jetzt wollten wir auch 

noch den Sieg. Prompt die nächste Gelbe Karte für Schwerin. Noch einmal Freistoß 

und noch einmal den Ball in den Schweriner Strafraum gebracht. Aber dieses Mal 

sollte es nicht sein. Der Torwart hielt und kurz darauf pfiff der Schiri das Spiel ab. 

Mit toller Moral schafften es unsere Jungs nach 0:2 und 1:3 Rückstand wieder in das 

Spiel zurückzukommen und noch ein Unentschieden zu erreichen. In der ersten Hälfte 

hätte es auch noch schlimmer kommen können. Nach der Pause zeigten sie dann 

aber doch noch, was sie können und ließen nicht einen gegnerischen Torschuss mehr 

zu. So fühlte sich das Unentschieden doch ein bisschen wie ein Sieg an. 

 

Team heute: Leander (TW), Step, Poldi, Tim (1), Leo (1), Jaki, Max, Nick, Mattis (1), 

Matheo, Richard, Mahdi, Melle, Lars, Mika, Theo 


